
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Wirtschaftsmedaille des Landes Baden-Württemberg für die Koehler-Gruppe  

 Wirtschaftsministerin Dr. Hoffmeister-Kraut verleiht Auszeichnung in feierlichem Rahmen 
 Ehrung für herausragende unternehmerische Leistungen 
 Laudatio hebt Innovationskraft und den Willen, Transformationsprozesse zu treiben hervor 

Oberkirch, 14.11.2025 – Für herausragende unternehmerische Leistungen und zum Dank für besondere 
Verdienste um die baden-württembergische Wirtschaft hat Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, in feierlichem Rahmen im Neuen Schloss in Stuttgart, die Wirtschafts-
medaille des Landes an die Koehler-Gruppe verliehen. 

Ehrung derer, die zum „Besten von Baden-Württemberg gehören“ 

Die Wirtschaftsmedaille des Landes Baden-Württemberg erhalten seit 1987 Persönlichkeiten und Unter-
nehmen, die sich in herausragender Weise um die Wirtschaft des Landes verdient gemacht haben. Auch 
besondere Leistungen, die in Organisationen der Wirtschaft, Gewerkschaften, Arbeitnehmervertretungen, 
Arbeitgeberorganisationen und im Bildungswesen erbracht wurden und die der Wirtschaft und Gesell-
schaft des Landes dienen, können auf diese Weise geehrt werden. In diesem Jahr wurden drei Unterneh-
men und zwölf Persönlichkeiten mit der Auszeichnung bedacht. 

Im Zuge der Verleihung würdigte die Ministerin die Persönlichkeiten und Unternehmen: „Wir ehren heute 
was ohne Frage mit zum Besten von Baden-Württemberg gehört: Familiengeführte Unternehmen, die aus 
kleinen Anfängen zu großen Weltmarktführern wurden. Mutige Gründerinnen und Gründer, die mit visio-
närer Kraft und großer Leidenschaft neue Produkte und Geschäftsmodelle entwickelten. Unternehmen, 
die in ihren jeweiligen Regionen fest verankert und zugleich auf den Weltmärkten zu Hause sind. Mittel-
ständlerinnen und Mittelständler, die ganz selbstverständlich wirtschaftlichen Erfolg mit sozialer Verant-
wortung und gelebter Menschlichkeit verbinden. Und engagierte Gewerkschafter, die der Sozialpartner-
schaft in unserem Land ihr ganz persönliches Gepräge geben. Zwölf Persönlichkeiten und drei Unterneh-
men – inspirierende Originale und faszinierende Erfolgsgeschichten allesamt –, die uns Mut machen und 
Zuversicht schenken.“ 

Wirtschaftsmedaille bestätigt Innovationskraft der Koehler-Gruppe 

Hoffmeister-Kraut machte deutlich, dass die Preisträger ein eindrucksvoller Beleg für die Vielfalt und Breite 
der baden-württembergischen Wirtschaft seien. In Zukunft müsse noch mehr auf das gesetzt werden, wo-
für auch die Koehler-Gruppe steht: Erfindergeist, Qualität und Präzision sowie auf neues Denken und fri-
sche Perspektiven. Frank Lendowski, Vorstand Finanzen und Verwaltung der Koehler-Gruppe, nahm die 
Auszeichnung aus den Händen von Wirtschaftsministerin Hoffmeister-Kraut entgegen: „Die Koehler-



 

 
 

Gruppe steht für Beständigkeit und gelebte Familientradition in 8. Generation. Ich freue mich sehr, dass 
mit der Verleihung der Wirtschaftsmedaille unsere Strategie, die auf Nachhaltigkeit und Innovation setzt, 
bestätigt wird.“ 

Bei Ihrer Laudatio stellte die Ministerin fest, dass mit den vielen Einsatzbereichen, in denen die Koehler-
Gruppe heute tätig ist, sie immer wieder aufs Neue beweist, dass Unternehmen aus traditionellen Wirt-
schaftszweigen und grundstofforientierten Industrien äußerst innovativ sein können und Transformati-
onsprozesse aktiv gestalten. 

 

 
 
Abbildung: Frank Lendowski, Vorstand Finanzen und Verwaltung der Koehler-Gruppe, nahm die Auszeich-
nung der Koehler-Gruppe mit der Wirtschaftsmedaille des Landes Baden-Württemberg aus den Händen 
von Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, entgegen. 
 
Quelle: Uli Regenscheit  



 

 
 

Mehr zur Koehler-Gruppe 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kern-
geschäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zäh-
len unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbstdurch-
schreibepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und innovative 
Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ihren rund 
2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden sich in 
den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2024 bei rund 70 Prozent, bei einem Jah-
resumsatz von 1,1 Milliarden Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 
Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 
Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 bilanziell mehr Energie aus erneuerbaren 
Quellen zu produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird. 

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions betreibt die Koehler-Gruppe Kollaboration mit 
Start-Ups, um Innovationen in den Kerngeschäftsfeldern Papier und Erneuerbare Energie zu fördern. 

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 

 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner:  

Alexander M. Stöckle 

Pressesprecher Koehler-Gruppe 

Tel. +49 7802 81-4749 

E-Mail: alexander.stoeckle@koehler.com 

https://www.koehler.com/
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